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Okay, die instrumente 
orten kein einziges Gerät 

in der Nähe. Allerdings 
wimmelt der Planet von 
thermischen Signaturen. 

Hier gibt es Leben! Olivia, 
sag Milla 

Bescheid, ich 
gehe in den 

Orbit.

Planet X42F, unerforschtes System  
von Demetrior.

Milla, wir sind vor Ort.  
Keine feindliche Aktivität in 

Sicht: biologische Präsenz an 
der Oberfläche. Kendrick been-
det unseren Anflug. ich treffe 

euch an der Fähre für die  
Einschiffung.

Verstan-
den, Olivia. ich 
informiere die 

restliche Mann-
schaft.

Abgesehen von 
dem Signal, das die 

Sonde einfing, gehen keine 
Wellen von dem Planeten 

aus. Kein gutes Zeichen. Gäbe 
es dort eine aktive Kolonie, 

müssten wir sie bereits 
orten.

Ja, könnte sein,  
dass wir wieder auf einen 

Friedhof stossen… ich hab 
die Quelle des Signals. ich 

überspiele dir die Koordina-
ten in die Raumfähre.

Alles klar! ich  
gehe zu Milla. Meinst 
du, du kommst ohne 

mich klar, um das 
Oribtalmanöver  

zu beenden?

Kommt drauf an, 
ob ich einen Kuss 
kriege, bevor du 

gehst…

Ach ja, stimmt,  
wir sind ja jetzt 

offizielle Agenten! 
Das wird eine lange 
Mission werden…

Nicht im Dienst,  
du weisst genau, 
dass die Agentur 

unsere Aktivitäten 
an Bord nachvoll-

ziehen kann!



Da ist  
ja unsere 

Pilotin!

Wie ihr alle wisst,  
hat die Agentur vor 

kurzem Sonden losge-
schickt, die verschie-

dene Galaxien nach 
verlorenen Siedlern 

absuchen sollen.

Eine von ihnen hat  
ein Signal geortet, das von 
diesem Planeten ausging. Wir 
sollen nun überprüfen, ob 

es sich um eine Kolonie oder 
um etwas anderes handelt. 

Gordy, Tchenko?

Okay, hört 
mir alle zu, wir 

machen ein letztes 
Briefing.

Kampf?! Aber ihr  
seid die Kämpfer! 

ich habe nicht drei 
Doktortitel gemacht, 

um gegen Piraten  
anzutreten!

Was ist dir also lieber,  
wenn du vor ihnen stehst? 

mit deinen Diplomen vor ihrer 
Nase rumzuwedeln oder eine 

Automatik mit Niedrigfre-
quenzimpuls?

Atori glaubt,  
dass die Piraten 

bereits ein System 
entwickelt haben, um den 

Datenfluss unserer 
Sonden zu hacken.

Tchenko und  
ich haben euch eine 
Ausrüstung für den 
Bodenkampf bereit-

gestellt.

im augenblick 
geht es noch 
nicht um die 

Piraten.

Ag’, wie steht 
es um die biolo-
gische Situation 
des Planeten?

Hör zu, Petra. im besten 
 Fall waren diese Mistkerle 

vor uns da, um die Siedler oder 
ihre Tiefschlafkammern einzu-

sammeln. Wenn es nicht so war, 
werden sie bestimmt  

bald auftauchen.

gut, wir 
nehmen die 

Wasserausrüs-
tung mit!

Olivia, ist die 
Fähre start-

bereit?

Sie 
wartet 

nur noch 
auf uns!

Dann alle an 
Bord!

Kendrick, wir  
gehen vor Ort raus. 

Du meldest uns die kleins-
te interferenz. Wenn wir 
vermeiden könnten, heute 
Petras Kampftalent aus-

zutesten, wäre das  
nicht schlecht!

Verstanden,  
Milla! ich programmiere 

einen Alarm, der mich 
bei der kleinsten ver-
dächtigen Bewegung 
aus meinem Mittags-

schlaf weckt!

Er weiss, dass all 
unsere Kommunikati-
onen aufgezeichnet 

werden, oder?

Ja, aber ich  
glaube, er will her-
ausfinden, wie weit 
er gehen kann, bis 
er sich eine Rüge 

einfängt…

Bewohnbarer Planet,  
entspricht den kolonialen 
Grundkriterien. Atmosphäre 
und Schwerkraft zu 95 % von 

terrestrischem Typ. Fauna und 
Flora grösstenteils aqua-
tisch. Es gibt nur 0,0003 %  

Landmasse.
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Sie zeigen nur die 
Koordinaten der Signa-
le an, die sie orten. Wir 

müssen wirklich das 
System verbessern.

Das ist das 
grösste problem 

der sonden…

Alles hängt 
davon ab, wie 

lange sie schon 
hier ist.

Die technologi-
schen Revolutionen 

müssen warten, 
Petra.

Gehen 
wir!

Olivia, du stellst  
die Fähre in niedriger 

Höhe auf Stand-By, 
ich will im Notfall 

sofort wegfliegen 
können!

Ja, das Signal kommt  
vom Ozean. Wenn es ein 

Schiff auf diesem Planeten 
gibt, dann liegt es 80 Meter 
unter Wasser… wir sollten 
also nicht mit guten Nach-

richten rechnen.

Die Drohnen von 
Atori und Petra konnten 
eh nichts an der Oberflä-
che orten. Auf der Land-
fläche werden wir kaum 

etwas entdecken.

Ag’, Tchenko, Bel 
und Petra, ihr erstat-
tet mir alle 8 Minuten 

Bericht. Wir dürfen uns 
auf keinen Fall über-

raschen lassen!

Okay, sind 
alle ausge-

rüstet?!

Verstanden,  
Milla! ich gehe 
auf Position. 

Viel Glück!


